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Hockey bei der Pstsdamer Sportunion 04

Die Porsdaner lYohnungsgenossenschafi 1956 eG engagiert sich
vernteltrt irt Potsdcuner Sporh,ereinen. Mit cler Fördentng insbe-
sorttlere cler Nctckruchsctrbeit rollett vir ein St[ick sozialer l/er-
ü1fitot'tut1g tt'cthrnehmen. Inclent x'it' heute die junge Generation
bei einer sinnvollen Freizeitbeschtiftigung tnterstiitzen, können
tir cutch :u' Sichenutg des Bestattcles utseret'ly'bhnungsgenos-
senscha.li in det'Z*unli beitrcgen. lVir geben an clie.ser Stelle cler
Potsclttnter Sportunion 04 die Gelegenheit, sich ntilrcr vot'zustel-
len. (Die Redaktion)

Hol.rer technischer Anspruch und außerordentliche Fitness seiner
Athleten sind Attribute des Hockeysports, der schnellsten rvelt-
lveit verbreiteten Ballsportart. Sportlichkeit und Fitness sind

Die erste Herrenmannsciraft ist das Aushängeschild der Hockey-
abteilung der Potsdamer Sport-Union 04 e.V Sportlich reicht
man durcir die Entrvicklung in den letzten Jahren an das obere
Drittel der Berliner Hockeyszene heran. Seit Mitte der 80er Jahre
war Hockey in Potsdam eir-re reine ,,N4ännersaclie". Her.tte steilt
sich unser rveiblicher Bereich n"rit zrvei Damenmannschaften und
z.Z. zlei Nachu'uchsmannschaften in ,,N4asse rnd Klasse" als
sehr schlagkräftig dar. Mit dem Aufstie,e in die Regionalliga in
der Haile feierten die Potsdamer Damen in diesem Jahr ihren
größten Erfolg und unterstrichen damit ihre positive sportliche
Leistungsentu,icklung.

Durch die genannten sportlichen Erfolge im Enr.achsenenbe-
reich er-qeben sich besonders irn Hinblick auf die Nachu'r.rchsar-

beit neue \uerpflichtungen. Hier sind rvir erfolgreich bemüht.
einen Spielerkleis aufzubanen. der ais quaiitative Er_sänzun,s der
Herlen- nnd Dailenmannschaft heran-
gezogen rverden kann. Besondels clie

Entrvicklnng der letzten Jahre ist sehr

erfreulich. S/alen es 1990 noch 40 Mit-
giieder - aile männlich und jünger a1s 18

Jahre - so sind es heute bereits 120.

Durch die Fertigstellung der Kunstra-
senanla-ee in der Templiner Straße sorvie
die qualifizierte Arbeit rrit den Jugend-
lichen durch ehrenamtlich tätige Trainer
tund Betreuer konnten r,vir die höchste
Spielklasse im Berliner Verband rnit fast
a1len Nachrvuchsmannschaiten errei-
chen. Del vordergnindige Gedanke der
Nachu'tichsarbeit rurserer Abteilung" Ju-
gendliche I'on der Straße zu holen und
in ein geregeltes umfeld zu fi.lhren.
konnte durch vieifältige Aktivitäten um-

-gesetzt rverden. Neben der Teihrahme
am Spieibetrieb r.,urden beispielsrleise
Trainingsstunden durcl-r Nationalspie-
ler(innen) organisiert, Trainings- r"rnd

hohe positir.'e Werte unserer Geselischaft, die der Hockeysport in
besonderem Maße auf sich vereint.

Die Potsdarner Sport-Union 04 e.V vereint die Abteilungen
Fußbail. Hocke_v, Turnen, Laufen und Tischtennis mit ihren
]\rlitgliedeni und ist zur Zeit der fünftgrößte Sportverein in
Potsdam. Vorsitzender des Vereins ist seit 1996 Jürgen Leutz
aris der Abteilung Hockey. Die Abteilung Hockey zählt derzeit
210 Nlitglieder und ist somit die größte Abteilung der Potsda-
rner Sport-Union 04 e.V Unsere Mitglieder sind in insgesamt
17 N{annschaften aktir,, davon 6 im männlichen und 3 Mann-
schaften im rveiblichen Jusendbereich. sorvie unser Bambini -

Bereich.

Ferlenlager dulchgefiihrt sowie Turniere in ganz Deutschland be-
sr.rcht. Auf diese Weise bernühen u'ir uns einerseits leistungsori-
entiert auszubilden, andererseits aber auch dem Breitensport,
also dem ,.Freizeithockey", gerecht zli rverden.

Kinder und iugendliche. die gern Hockey spielen möchten, kön-
nen ebenso wie am Sport und Vereinsleben interessierte Eltern
dilekt Kontakt aufnehmen über:

Potsdamer Sport Union 04 clo Rudolf Piehl
Pietschkerstraße 6, i4480 Potsdam
Tel,: 0331-620 06 22.

Anrufbeantu'o rter: 033 1 - 624 244
Fax:0331-624 244
N4obil: 0118-121 34 84

e-mail : sport-union@potsdam. de. piehl@potsdani.de

ilockel \achnuchs bei dey Potstlamer Sportunion 04


